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 An-gedacht 2 

Liebe Leser, 
an Straßenrändern, in Gärten und auf 

Feldern, man findet ihn zur Zeit überall – 

den Löwenzahn. Ich mag ihn eigentlich 

nicht besonders, aber wenn seine Blüte 

zur Pusteblume wird, dann bin ich wieder 

ganz Kind. Ich liebe es, auf die weißen 

Schirmchen zu pusten. Zuzuschauen, wie 

sie fliegen. Seine Samenkörner fliegen 

durch den Wind und breiten sich aus wie 

die gute Botschaft der Bibel durch den hei-

ligen Geist. Der Wind bläst sie hin, wo er 

will. In meinem Garten ist mir das nicht so 

recht, wenn sie sich niederlassen. Sie sor-

gen im nächsten Jahr für ein ganzes Meer 

von Löwenzahnpflanzen. In kurzer Zeit 

nehmen sie überhand. Verdrängen Gras 

und Blumen. Da weiß ich jetzt schon, was 

mir im nächsten Jahr blüht. Aber genau 

das ist die Stärke des Löwenzahns! Auch 

ein harter Winter kann ihm nichts anha-

ben. Er findet überall einen Platz, sogar 

zwischen Pflastersteinen. Einfach nicht 

totzukriegen. Seine tiefen Wurzeln sorgen 

für unglaubliche Widerstandskraft. Wenn 

es doch in unseren Herzen genauso sein 

könnte! Wenn wir aufblühen könnten 

nach einer Zeit der Krise, der Traurigkeit, 

der Einschüchterung und der Enttäu-

schung! 

Die Schriftstellerin Ricarda Huch stellt 

in einem ihrer Gedichte fest:  

„Der Frühling kommt wieder mit 

Wärme und Helle.  

Die Welt wird ein Blütenmeer.  

  Aber in meinem Herzen ist eine Stelle, 

da blüht nichts mehr.“ 

Diese Zeilen berühren mich. Bestimmt 

gibt es viele Menschen, die genau das füh-

len. Dann fällt mein Blick auf die sonnen-

gelben Löwenzahnblüten und ich denke: 

Doch, da geht noch was! Das Osterfest 

hallt immer noch in mir nach! Da ist Aufer-

stehen und Aufstehen. Entgegen jeglicher 

Vernunft und Erfahrung. Die traurigen 

Frauen am Grab Jesu, die enttäuschten 

Jünger in ihrem Fischeralltag. Da blüht 

nichts mehr, dachten sie. Aber es kam ei-

ner, um ihnen die Augen zu öffnen und 

ihnen beizustehen. Das ist großartig! Sie 

blühten auf, obwohl sie es nicht für mög-

lich hielten und streuten ihre Hoffnungssa-

men unter die Menschen. Der Blick auf 

den Löwenzahn ruft die Zuversicht in mir 

wach, dass Gutes wachsen kann, egal wie 

kalt oder hart die Umstände sein mögen. 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete und 

erholsame Sommer- und Urlaubszeit. 

 

Ihr Pfarrerin 
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Simultankirche 2024  St. Johannes d. Täufer  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seit 2015 vergibt der Förderverein 

Simultankirchen in der Oberpfalz e.V. 

die Auszeichnung „Simultankirche des 

Jahres“. 

Heuer erhält St. Johannes der Täu-

fer in Altenstadt diesen Ehrentitel zu- 

 

 

 

     gesprochen. Und das zurecht, 

denn es gibt ein Jubiläum zu feiern. 

Im Jahr 1124, also vor 900 Jahren, 

weihte Bischof Otto von Bamberg hier 

eine Kirche – die erste urkundliche Er-

wähnung von Vohenstrauß. 

Der heutige Bau stammt aus dem 

14. Jahrhundert. Seit 1653 wird die 

Kirche von evangelischen und katholi-

schen Christen gemeinsam genutzt. 

 

 

Weitere Infos: 

www.simultankirchenradweg.de 

 

 

http://www.simultankirchenradweg.de/
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Aktion 1+1 – mit Arbeitslosen teilen 
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Nicht alle können so wie sie wollen 
Auf die Plätze fertig los. Die Bedin-

gungen sind scheinbar für alle gleich. 

Nur der eine kommt schon nicht rich-

tig aus dem Startblock, für die andere 

ist die Hürde zu hoch. Der eine ver-

knackst sich den Fuß, die andere hat 

schlechtes Schuhwerk. 

Ein Lauf wie im richtigen Leben. 

Manche nehmen die Hürden des Le-

bens mühelos, andere straucheln. 

Ja, es gibt viele offene Stellen und 

Arbeitskräfte werden allerorts ge-

sucht. Aber nicht alle können eben so 

wie sie eigentlich wollen. Alter, Krank-

heit, Schicksalsschläge oder schlechte 

Startchancen werfen Menschen aus 

der Bahn. Die eine springt locker über 

alle Hürden, der andere verzweifelt 

schon, wenn er die Anforderungen 

sieht. 

Mancher Jugendliche braucht ei-

nen individuellen Startblock oder 

auch jemanden, der anschiebt. Für Äl-

tere, die länger auf der (Arbeits)Bahn 

stehengeblieben sind oder stehen 

bleiben mussten, sind niedrigere Hür-

den notwendig. Andere sind nach ei-

ner Krankheit nicht mehr in der Lage, 

auf die normale Strecke zurückzukeh-

ren. 

Die „Aktion 1+1“ unterstützt so ei-

nen besonderen Parcours, der ange-

passt ist an die besonderen Situatio- 

 nen der Menschen. So können sie 

ihrer Lage gerecht in verschiedenen 

Projekten am Arbeitsleben teilneh-

men. 

Mit Ihren Spenden, die die Lan-

deskirche nach wie vor verdoppelt, 

kann die „Aktion 1+1“ Projekte in Ju-

gendwerkstätten, in Kirchengemein-

den und bei der Diakonie fördern und 

so Arbeitsplätze schaffen, die dem in-

dividuellen Umstand der Menschen 

gerecht wird. 

Im vergangenen Jahr konnte die 

„Aktion 1+1“ 250 Arbeitsplätze schaf-

fen und über 70 Jugendliche bei ih-

rem Ausbildungsplatz unterstützen. 

Helfen Sie mit und setzen Sie 

bitte ein Zeichen mit Ihrer Spende! 

Mehr über die „Aktion 1+1“ fin-

den Sie im Internet: 

1plus1.kda-bayern.de 

 

Spendenkonto 

Evangelische Bank eG Kassel 

IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15 

BIC: GENODEF1EK1 

 

Auch Ihr Pfarramt leitet Ihre Spende 

weiter! 

 

Hier können Sie online spenden: 

www.1plus1.kda-bayern.de 
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„Genussvoll wandern“ 
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„Jungbläser zeigen Ihr Können“ 
„Ich lobe meinen Gott mit Posau-

nen und Trompeten“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter diesem Motto zeigten am 

Ostermontag in der evang. Nikolaus-

kirche in Kohlberg 14 JungbläserIn-

nen, was sie seit der ersten Probe im 

Oktober vergangenen Jahres gelernt 

haben. Deren Ausbilderin, Erika Pieh-

ler aus Mantel, hat den Kindern die 

Freude am gemeinsamen Musizieren 

und das schon recht gute Beherr-

schen eines Blechblasinstrumentes in 

kürzester Zeit vermittelt.  

 

 

 Unter der Gesamtleitung von 

Markus „Sams“ Sparrer ertönte 

durch die älteren BläserInnen des Po-

saunenchors Kohlberg das Vorspiel 

zum Choral „Ich lobe meinen Gott“, 

gefolgt von den JungbläserInnen, die 

eine Strophe nebst kleiner Besetzung 

mit Melodie fehlerfrei zum Besten 

gaben. Gemeinsam mit dem großen 

Chor folgte dann noch eine weitere 

Strophe. Kaum war der letzte Ton 

verklungen folgte ein ebenso langer 

und lauter Beifall der zahlreichen Kir-

chenbesucher. Lektorin Barbara 

Wagner begann die Darbietung mit 

den Worten, es waren seit jeher Blä-

serinnen und Bläser, die das Lob Got-

tes lautstark erklingen ließen und es 

so sprichwörtlich in die Welt hinaus-

posaunt haben. Mit insgesamt 15 

NachwuchsbläserInnen ist somit das 

Wort Christi im Posaunenchor Kohl-

berg gesichert und wir weiterhin in 

die Welt hinausgetragen. 
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Herzliche Einladung zu 
02.06.2024 – 1. Sonntag n. Trinitatis 

- Arbeit mit Kindern/Jugendarbeit - 

 

 

09.06.2024 – 2. Sonntag n. Trinitatis 

- Lutherischer Weltbund - 

 

 

23.06.2024 – 4. Sonntag n. Trinitatis 

- eigene Gemeinde - 

 

 

30.06.2024 – 5. Sonntag n. Trinitatis 

- Aktion 1+1 – mit Arbeitslosen teilen - 

 

 

14.07.2024 – 7. Sonntag n. Trinitatis 

- Diak. Werk im Dekanatsbezirk - 

 

 

 

17.07.2024  

 

 

  

21.07.2024 – 8. Sonntag n. Trinitatis 

- Kindertagesstätten -  

 

 

27.07.2024 – Samstag 

28.07.2024 – 9. Sonntag n. Trinitatis 

- eigene Gemeinde - 

 

 

 

 

 

 9.45 Uhr Kohlberg (Kirchweih) 

 

 

 

8.30 Uhr Kohlberg 

9.45 Uhr Weiherhammer 

 

 

10.30 Uhr Fahrradsternfahrt nach Kalt-

enbrunn (siehe Seite 12) 

 

 

8.30 Uhr Kohlberg 

9.45 Uhr Weiherhammer 

 

 

8.30 Uhr Kohlberg 

10.30 Uhr Weiherhammer (ökumeni-

scher Gottesdienst am Feuerwehrhaus) 

 

 

19.00 Uhr Andacht im Kriegerhain mitge-

staltet von den Jungbläsern 

 

 

9.00 Uhr Kohlberg (ökumenische An-

dacht anläßlich Markt- und Bürgerfest) 

 

 

18.00 Uhr Weiherhammer  

10.00 Uhr Kohlberg – 100 Jahre Krie-

gerhain mit Regionalbischof Klaus Stieg-

ler anschließend kleine Verköstigung 
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unseren Gottesdiensten 
11.08.2024 – 11. Sonntag n. Trinitatis 

- eigene Gemeinde - 

 

 

18.08.2024 – 12. Sonntag n. Trinitatis 

- Diakonie Bayern III - 

 

 

25.08.2024 – 13. Sonntag n. Trinitatis 

- eigene Gemeinde - 

 

 

08.09.2024 – 15. Sonntag n. Trinitatis 

- Hochschul- und Studierendenseel-

sorge -  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der Pandemie nahmen  wir 

heuer die Tradition des Osterbastelns 

für die Kinder der Gemeinde wieder 

auf. Die Begeisterung bei den Kleinen 

und Größeren war so groß, dass wir 

uns entschlossen Anfang Mai gleich 

noch einen Vormittag zum Basteln für 

den Muttertag anzubieten. Hier waren 

die Plätze binnen weniger Stunden 

vergeben. Besonders schön war es,  

 

 

9.45 Uhr Gottesdienst am Pilz 
 
 
 
RegioGD – 9.45 Uhr „Von Kirchturm 
zu Kirchturm in Freihung“ (siehe S.12) 
 
 
 
8.30 Uhr Kohlberg 
9.45 Uhr Weiherhammer 
 
 
8.30 Uhr Kohlberg 
9.45 Uhr Weiherhammer 
 
 

dass Kinder aus Kohlberg, den Grün-

dörfern und auch aus Weiherhammer 

den Weg zu uns ins Gemeindehaus 

fanden. Besonderer Dank gilt den flei-

ßigen Helfern, die die Arbeiten mit 

Ruhe und Geschick betreut haben.  

Hoffen wir, dass die Ergebnisse den 

Beschenkten ein wenig Freude berei-

tet haben. 
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Besondere Gottesdienste in unserer Region 
                 

    Fahrradsternfahrt 
  der Region Südwest 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Kaltenbrunn in den Garten des  

Gemeindehauses 

(Kirchplatz 6, 92700 Kaltenbrunn) 

 

Sonntag, 23. Juni 2024, 10.30 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst 

danach Mittagessen und Kaffee-, Ku-

chenbüfett 

 

 

Es laden ein, die 10 Gemeinden der Re-

gion Südwest: Rothenstadt, Etzenricht, 

Kohlberg, Neunkirchen, Mantel, Kalten-

brunn, Thansüß, Freihung, Vilseck und 

Wernberg-Köblitz 

 

 

          

   Samstag, 06.07., 

   14.00 Uhr 

    

Ökumenisches Pfarrfest im Garten des 

katholischen St. Marien Pfarrheims in 

Rothenstadt anschließend gemütliches 

Beisammensitzen bei Wein und Brotzeit 

 

    

   Sonntag, 14.07., 

   10.15 Uhr 

                

Gottesdienst im Grünen mit anschließen-

dem Picknick im Kirchgarten der Erlöser-

kirche Wernberg-Köblitz 

 

   

   Sonntag, 28.07., 

   10.00 Uhr 

 

 

Gottesdienst anläßlich „100 Jahre Krie-

gerhain“ in Kohlberg mit Regionalbischof 

Klaus Stiegler und Pfr. Márcio Trentini an-

schließend kleiner Stehimbiß 

 

 

     Sonntag, 18.08., 

      9.45 Uhr 

 

Regionalgottesdienst der Region Süd-

West in der Friedenskirche in Freihung 

mit Kirchenführung und kleinem Imbiß 
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Spende für Kriegerhain            Seniorenkreis 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein weiteres Mal gab es eine 

Spende für unsere Kirchengemeinde 

von Barbara Wagner aus ihren HEIL-

STRÖMEN – KURSEN, welche Sie  im  

evangelischen Gemeindehaus abhält: 

250.—Euro für die Instandsetzung und 

den Erhalt des Kriegerhains 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beim monatlichen Treffen der 

evangelischen Senioren am 8. April 

zum Diavortrag über Straßburg von 

Erna Häupl gab es dieses Mal anstatt 

immer Kaffee und Kuchen Weiß-

würste mit Brezen und Getränken. 

Diese Abwechslung wurde von den 

Senioren mit großer Freude ange-

nommen. 
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Ökum. Kaffeekränzchen    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jeden 1.Dienstag im Monat um 

14.30 Uhr findet im evangelischen Ge-

meindehaus Weiherhammer ein öku-

menisches Kaffeekränzchen statt. Dies 

wird von Jung und Alt gut angenom-

men. Auch Pfr. Trentini schaut, wenn 

es seine Zeit erlaubt, gerne vorbei. 

Herzlichen Dank an Anita Seifert 

für die Organisation und Bewirtung. 
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Besonderer Tag für fünf Jugendliche 
Für fünf Jugendliche war der Sonntag, 

14.04.24 (Miserikordias Domini) ein ganz 

besonderer Tag, sie wurden als vollwer-

tige Mitglieder in die Kirchengemeinde 

aufgenommen. Gemeinsam traten sie vor 

den Altar. Pfarrer Márcio Trentini und Di-

akonin Vivian Bayer-Trentini führten die 

Konfirmanden in das Gotteshaus. 

Pfarrer Trentini stellte den Festgot-

tesdienst unter den Psalm Hesekiel 37,1 – 

10. Die Geschichte handelt von Gebeinen, 

die Gott wieder mit Leben erwachen lies. 

„Dort wo wir nichts mehr tun können, es 

keine Hoffnung mehr gibt, kann Gott 

neue Hoffnung  

 

 

 

 

 und Leben geben. Dort wo wir keine 

Hoffnung haben, da handelt Gott. Wir 

lehren die Konfirmanden weiter im Glau-

ben und hoffen, dass Gott auch in ihnen 

weiterwirkt und durch sie neues Leben 

schafft.“ 

Aus den Händen des Pfarrers, der Di-

akonin und Mitgliedern des Kirchenvor-

standes erhielten die Konfirmanden die 

obligatorischen Geschenke zur Konfirma-

tion. Nach dem Gottesdienst galt es für 

die Konfirmanden viele Hände zu schüt-

teln, von der Familie, von den Paten und 

allen Bekannten. 
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Festliche Konfirmation in Weiherhammer 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch ihr „Ja, mit Gottes Hilfe“ un-

terstrichen am Sonntag, 28.04.24 

Hannah Heindl und Lilia Schuchart ihre 

Zugehörigkeit zur evangelischen Kir-

che. Pfarrer Márcio Trentini verdeut-

lichte mit der Geschichte des Prophe-

ten Hesekiel, dass Gott dort, wo wir 

nichts mehr tun können, wo es keine 

Hoffnung mehr gebe, handeln und 

neue Hoffnung und Leben geben 

könne. Wir hätten oft keine Hoffnung 

für unsere jungen Leute, für die Zu-

kunft. 

„Deshalb, so wie der Prophet den 

dürren Gebeinen gepredigt hat, leh-

ren wir die Konfirmandinnen weiter 

im  Glauben   und  hoffen,  dass  Gott  

auch in ihnen weiter wirkt und durch 

sie neues Leben schafft,“ betonte 

Trentini. Nach der Segnung empfingen 

die Mädchen das heilige Abendmahl. 

Der Kohlberger Posaunenchor un-

ter Leitung von Markus Sparrer hatte 

mit einem Morgenblasen vor der 

Kreuzkirche  den  Festtag  eingeleitet  

 

 

eingeleitet und den Gottesdienst 

musikalisch gestaltet. Den Gemeinde-

gesang begleitete auch an der Orgel 

Gertraud Landgraf. 

Die Segenswünsche des Kirchen-

vorstands überbrachten mit einem 

Geschenk Anita Seifert und Martina 

Kellermann. 

 

Auch dieses Jahr wurde traditi-

onsgemäß von den Konfirmandinnen 

Hannah und Lilia mit ihren Müttern 

die Kreuzkirche Weiherhammer  

blitzsauber geputzt. Auch die Außen-

anlagen wurden gereinigt.  

Herzlichen Dank. 
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  Die Gemeinde lädt herzlich ein 
  Posaunenchor: 

 

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei 

Markus Sparrer, Tel. 09608/322 

oder 0151/44948232 

 

 

 

 

 

evangelischer Seniorenkreis: 

 

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei 

Sabine Hengl, Tel. 09608/923979 

 

 

 

 

 

 

evangelischer Frauenkreis: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ökumenisches Kaffeekränzchen: 

 

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei 

Anita Seifert, Tel. 0151/65065855   

 

 Jungbläserausbildung jeweils am Montag 

um 15.15 Uhr im Gemeindehaus Kohl-

berg 

• 17. Juli, 19.00 Uhr Andacht im 

Kriegerhain mitgestaltet von 

den Jungbläsern 

 

Jeweils am Dienstag um 20.00 Uhr 

im Gemeindehaus Kohlberg 

 

Jeden 1.Montag im Monat um 14.00 Uhr 

im evangelischen Gemeindehaus Kohl-

berg 

• 13. Juni 2024 

Bilder von Oberpfälzer Blumen 

vorgestellt von Erna Häupl 

• 11. Juli 2024 

Pizza essen im Garten des evan-

gelischen  Gemeindehauses 

 

• 06. Juni 2024 

Kräuterwanderung mit anschlie-

ßender Verkostung durch Uschi 

• 01. Juli 2024 

Grillen am Sportheim, jeder 

bringt was mit, Grillgut jeder 

selbst 

 

Jeden 1. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr 

im Gemeindehaus Weiherhammer 

• 04. Juni 2024 

• 02. Juli 2024 

• 06. August 2024  

• 03. September 2024 
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Palästina – durch das Band des Friedens 
Der WGT knüpft und verstärkt seit 

fast 100 Jahren ein „Band des Frie-

dens“    über die ganze Welt. Wir dür-

fen einfach nicht aufgeben dieses Frie-

densband weiter zu festigen, dass 

weltweit immer größere Kreise der 

Liebe und des Verstehens gezogen 

werden.  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Herzlichen Dank an Vivian Bayer-

Trentini und die Frauen beider Kon-

fessionen die den Weltgebetstag vor-

bereitet und über das Land und die 

Schwierigkeiten berichtet haben. 
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Wir sind für Sie da 20 

Evang.-Luth. Pfarramt Kohlberg | Weiherhammer 
 Marktplatz 1      92702 Kohlberg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nikolauskirche Kohlberg 
Marktplatz 2 
92702 Kohlberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kreuzkirche Weiherhammer 
Barbarastr. 25 
92729 Weiherhammer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Pfarrer Márcio Trentini   
Er wohnt mit seiner Familie in Mantel 
Weinstr. 41, 92708 Mantel 
Tel. 0178/2009687 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Büro: Mi.: 08.00 - 13.00 Uhr, Sekretärin Evi Deinl 
Telefon: 09608/288 
Mail: Pfarramt.Kohlberg@elkb.de 
Internet: www.Kohlberg-evangelisch.de 
 
Vertrauensfrau: Gertraud Landgraf, Tel. 09608/598 
stellv. Vertrauensfrau: Anita Seifert, Tel. 0151/65065855 
 
 
Kirchengemeinde: 
 IBAN: DE52 7606 9369 0000 8122 18 
Kirchgeldkonto: 
 IBAN: DE87 7606 9369 0300 8122 18 
 
 
Katholisches Pfarramt Weiherhammer 
Pfr. Varghese Puthenchira 
Kirchstr. 9 
92729 Weiherhammer 
Tel. 09605/1378 
 
 
 
 


